
Unterschiede SEE Electrical Compact (Apollo-/Sybex-Version aus 2010) 
zu SEE Electrical Basic25 V8R1 aus dem Jahr 2015 

 
 Bauteilnamen können gesperrt werden, damit ist ein versehentliches Ändern nicht mehr 

möglich 

 Bauteilbeschriftung und Querverweise können auch die Zeileninformation der Seite (A, B, C..) 
auswerten 

 Planart "Deckblatt" im Projektbaum verfügbar. 

 Pan-Funktion (Hand) zum einfachen Verschieben eines gezoomten Ausschnittes. 

 Zusätzliche Datenbanklisten: Stückliste, Kontaktliste, SPS-Liste, SPS E/A Liste, 
Verbindungsliste, Verbindungsnamen und Potenzialliste. 

 Dynamisches Verkürzen und verlängern von Potenzialen. 

 Zusätzliche grafische Listen: SPS-Liste, Verbindungsliste. 

 Standardwerte für Seitenbeschreibungstexte der einzelnen grafischen Listen definierbar. 

 Mehrspaltige Ausgabe und Formatierungen für Zahlen und Texte in den grafischen Listen 
möglich. 

 Mehrzeilige Texte im Plan können in den grafischen Listen einzeilig ausgegeben werden. 

 Mehrere Platzhalter können in den grafischen Listen in einem Feld aufgeführt werden. 

 Grafische Listen: Zeilennummerierung möglich. 

 Optionales Eigenschaften-Fenster ermöglicht direkte Attributänderung der selektierten 
Elemente. 

 Klickoptimierung (z.B. Zeichnen von Linien, Kreisen, … ohne zweiten Mausklick möglich. 

 Drehen von Bildern (BMP, JPG, ..) möglich. 

 Farbliche Aderkennung und bestimmen von Aderlänge ist möglich. 

 Adereigenschaften für mehrere Adern (auf einer Seite) in einem Schritt änderbar. 

 Attributänderung für mehrere Folien/Layer in einem Schritt möglich. 

 Bemaßungsfunktion inkl. Winkel-, NC- und Koordinaten-Bemaßung verfügbar. 

 Auf Wunsch automatisches setzten eines Querverweises am Ende der Verbindung. 

 Bauteile können mehr als einen Querverweis anzeigen. 

 Neue Oberfläche "Ribbon" Technologie (Office 2013 look and feel); Benutzerdefinierte 
Kategorien möglich. 

 Druckvorschau möglich, Vorschaufenster mit Zoombereich der aktuellen Zeichnung 

 Druckbereiche können in der Zeichnung definiert werden. 

 Intelligente Blackbox-Symbole, die automatisch Anschlüsse erstellen. 

 Symbolerstellung komfortabler (die Texte, die für jedes Symbol erforderlich sind, können 
vom System automatisch platziert werden). 

 Werden Bauteile und Verbindungen per Drag and Drop waagerecht oder senkrecht 
verschoben, können angeschlossene Verbindungen dynamisch verlängert oder verkürzt 
werden. Es werden keine Verbindungen aufgetrennt! (Gummiband). 

 DXF/DWG/DXB Konverter unterstützt alle Formate bis Version 2015, Unterstützung von Multi-
Folien-Dateien und Codepages. 

 Texteigenschaften um Unterstrich, Überstrich, Rahmen und Hintergrundfarbe ergänzt. 

 Export zu Weidmüller und anderen Etikettiermaschinen möglich. 

 Interface zu Phonix-Contact Clipproject Marking oder Clipproject Planning verfügbar. 

 Pixelbilder können in den Vordergrund/in den Hintergrund geschoben und auch fixiert werden. 

 Darstellung aller Kabeladern in einem Dialog. 

 Verbesserte Auswahlliste für Bauteilnamen (Filtern möglich, Funktionstexte werden angezeigt). 

 Alle Kabeladertexte in einem Schritt sichtbar/unsichtbar schalten. 

 Benutzerdefinierte Kabelsymbole: Die Darstellung der Kabeladersymbole kann nun vom 
Benutzer selbst erzeugt und bestimmt werden. 

 Eine Redlining Funktion wurde implementiert. 

 Überprüfungsfunktion auf nicht angeschlossene Anschlusspunkte, auf Kontakte ohne 
Schütz/Relais oder Bauteil und Querverweise (Abbruchstellen) ohne Ziel. 

 Steuerung zur Übernahme/Übergabe von Symbolinformationen bei Mehrfachvergabe von 
Bauteilbezeichnungen. 

 25 Seiten Stromlaufplan pro Projekt. 

 Erweiterungsmöglichkeiten der Software mit dem Modul Elektroinstallation 
(Grundrissplanung mit Hausinstallationen), intelligenten PDF-Generator (navigieren über 
Querverweise) und Übersetzungsmodul zur Umstellung der Projekte in andere Sprachen. 

 Kostengünstiges Upgrade Ihrer Lizenz auf die Ausbaustufe Basic,  Standard oder 
Advanced bzw. ab Standard auch das Zusatzmodul Schaltschrank (Aufbauzeichnungen). 



 


